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Gönnerliste

Bächli Bergsport AG Filiale Basel, Am Aeschenplatz, Henric Petri-Strasse 25, 4051 Basel,
Telefon 061 225 27 27, www. baechli-bergsport.ch

Bächli Bergsport AG Outlet Basel, Güterstrasse 137, 4053 Basel,
Telefon 061 366 10 10, www.baechli-bergsport.ch

Birseck-Reisen Bahnhofstrasse 8, 4144 Arlesheim, Telefon 061 706 94 54,
+ Transporte Fax 061 706 94 55, www.birseck-reisen.ch, info@birseck-Reisen.ch

Borer Paul Matterhorn. Faszination, Herausforderung, Geschichte, überarbeitete und
aktualisierte Auflage. Ideales Geschenk. Im Buchhandel erhältlich.

Cristofoli AG Wand- und Bodenbeläge, Mauerstrasse 74, 4057 Basel,
Telefon 061 691 96 96

Eiselin Sport Güterstrasse 97, 4053 Basel, eiselin-basel@bluewin.ch,
www.eiselin-sport.ch

Hardegger Reisen Lavaterstrasse 30, 4127 Birsfelden, Telefon 061 317 90 30,
+ Transporte AG Fax 061 317 90 31, www.hardeggerag.ch, info@hardeggerag.ch

Jost Kurt AG Gasheizapparate und Kaminsanierung, Lyonstrasse 10, 4053 Basel,
Telefon 061 331 10 25

Karrer Augen-Optik Franz Karrer, dipl. Augenoptiker, Brillen+Kontaktlinsen
Hauptstrasse 102, 4147 Aesch, Telefon 061 751 51 32

M. Reif AG Gebäude-, Büro-, Glas- & Unterhaltsreinigungen, Spalenring 65,
4055 Basel, Telefon 061 271 33 83

Moret JC Inh. Markus Haberthür, Mariasteinstrasse 9, 4114 Hofstetten,
Elektro-Apparate Telefon 061 731 11 48

Moser, Zinn + Gravuren Inh. F. Fuchs, Graveur, St. Johanns-Vorstadt 9, 4056 Basel,
Telefon 061 261 56 96, www.moser-gravuren.net

PostFinance Besser begleitet.
www.postfinance.ch, Tel. 0848 888 710 (Normaltarif)

Ricola Ricola AG, Postfach 130, 4242 Laufen, Telefon 061 765 41 21

Senn Blumen AG Gärtnerei, Paradiesstr. 40, 4102 Binningen, Telefon 061 421 31 24
Blumengeschäft, Hauptstr. 30, 4102 Binningen, Telefon 061 421 46 27

Weiss-Wacker, Bootsvermietung/Bootsfahrten, Imbiss-Kiosk und Motorschiff Seestern,
Franz und Heidi Seefeld, 6060 Sarnen, Telefon 041 660 64 08

Redaktionsschluss Clubnachrichten Mai/Juni 2008 | Nr. 3:
25. März 2008
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Wir laden alle Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung mit Vortrag ein:

Donnerstag 3. April 2008, 20 Uhr
Im Wettsteinhof zu St. Theodor, Wettsteinsaal
Claragraben 43, 4058 Basel

Traktanden
Protokoll 
Informationen Präsident und Ressorts
Neue Mitglieder
Touristik und Kurse
Info über den Stand der Arbeiten der Planungs-
kommission Moron
Verschiedenes

Vortrag präsentiert durch das OK Jubiläum.

Rückblick und Abschluss des 
Jubiläumsjahres
Wir wollen uns nochmals erinnern und in Bildern
zurück schauen. Welche Ideen haben wir gehabt
und verwirklicht? War das Jubiläumsjahr erfolg-
reich und nachhaltig? 
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Liebe Angensteinerinnen und Angensteiner

Das Protokoll der Mitgliederversammlung
vom 6. September 2007 ist in den Jubiläums-
veranstaltungen untergegangen, hier der Nach-
trag:

Wichtigstes Traktandum war am 6. September die
Verschiebung der Generalversammlung auf den
21. Februar 2008, sie wurde notwendig, weil es zu-
folge der Jubiläumsveranstaltungen nicht möglich
war, die Rechnung rechtzeitig abzuschliessen.
Gleichzeitig wurde die MV vom 1. November auf
den 6. Dezember verschoben.
Ursi Ebner wurde als Chefin Geselliges und �Event
Managerin� in den Vorstand gewählt, sie hat die
Feuertaufe seither längst und mit Bravour bestan-
den.
Im zweiten Teil verwöhnte uns unser Mitglied Ste-
fan Wullschleger mit seinem Vortrag �Skitouren
der letzten 25 Jahre�. Das war weit mehr als eine
Sammlung von schönen Skitourenbildern, das wa-
ren echte Highlights mit Musik untermalt, gekonnt
und poetisch zusammengestellt.Wer da nicht Lust
auf Skitouren bekam... Stefan erntete den grossen
und verdienten Applaus der zahlreichen Mitglie-
der.

Protokoll der Mitgliederversamm-
lung 6. Dezember 2007
Der gleichzeitig stattfindende Santiglaus und wohl
auch die zahlreichen Jubiläumsanlässe mit Gross-
aufmarsch dämpften den Mitgliederstrom etwas.
Trotzdem war der Wettsteinsaal gut gefüllt.

Informationen aus dem Vorstand

Der Präsident konnte über die Präsidentenkonfe-
renz berichten (siehe Alpen 12/07).
Erneut konnten neue Mitglieder aufgenommen
werden (Liste weiter hinten).

Das Jahresprogramm 2008 fand die Billigung der
Mitglieder ebenso wie die Reduktion der Club-
nachrichten auf 6 Doppelnummern, welche nun
regelmässig alle 2 Monate erscheinen.
Das Budget 2008 des Clubs sieht ein ausgegliche-
nes Resultat vor, die konsolidierte Rechnung 2007
ist trotz der hohen Jubiläumsaufwendungen aus-
geglichen. Beides wurde ohne Diskussion zur
Kenntnis genommen.
Im zweiten Teil präsentierte Rolf Müller, als ehe-
maliger Leiter der gebirgstechnischen Kurse, inter-
essante Bilder aus der Ausbildung. Erstaunlich wie
sich die Ausrüstung und damit auch viele Techni-
ken in nur 25 Jahren verändert haben. Viele An-
wesende erkannten sich auf den Bildern und der
Referent wurde mit warmem Applaus bedacht.

Woher und Wohin 75 Jahre 
SAC Angenstein, das Jubiläumsbuch
Kurz vor Weihnachten, wie versprochen, hatten
wir alle DAS Buch in der Hand. Im Vorwort habe
ich geschrieben: «... müssen wir dafür auch noch
eine teure Festschrift drucken, die doch niemand
liest?» und gleich die Antwort gegeben: «... wir
müssen nicht, wir wollen und wir schreiben sie
so, dass sie auch gelesen wird.» 

Ich durfte das schreiben, denn ich wusste schon
ungefähr, was drin steht und ich kenne den Re-
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Aufnahmen September - Dezember 2007

Wir begrüssen die neuen Mitglieder,heissen sie herzlich willkommen und wünschen ihnen viel Freude im Club.

Aufnahmen 06.09.2007

Tobias Menge 1994 Muttenz BL JUGEND
Seline Wälchli 1996 Birsfelden BL JUGEND
Aurel Wernli 1988 Münchenstein BL JUGEND
Ursula Thommen 1953 Laufen BL FAMILIE
Dieter Thommen 1949 Laufen BL FAMILIENMITGLIED
Lukas Thommen 1995 Laufen BL FAMILIENMITGLIED
Ruth Thommen 1991 Laufen BL FAMILIENMITGLIED
Thomas Schneider 1962 Reinach BL FAMILIE
Flurina Schneider 1997 Reinach BL FAMILIENMITGLIED
Katrin Schneider 1971 Reinach BL FAMILIENMITGLIED
Valerie Schneider 1998 Reinach BL FAMILIENMITGLIED
Philippe Grimm 1981 Aesch BL FAMILIE
Sandra Grimm 1980 Aesch BL FAMILIENMITGLIED
Tobias Zwick 1972 Therwil BL FAMILIE
Sylvia Straub 1963 Therwil BL FAMILIENMITGLIED
Arthur Meier 1945 Witterswil SO FAMILIE
Doris Meier 1947 Witterswil SO FAMILIENMITGLIED
Eliane Tobler 1981 Basel BS FAMILIE
Matthias Aebersold 1978 Basel BS FAMILIENMITGLIED
Jutta Nöthiger 1961 Arlesheim BL FAMILIE
Johan Nöthiger 1996 Arlesheim BL FAMILIENMITGLIED
Michaela Nöthiger 1998 Arlesheim BL FAMILIENMITGLIED
Martin Eberle 1957 Bottmingen BL FAMILIE
Gregor Eberle 1992 Bottmingen BL FAMILIENMITGLIED
Patrick Eberle 1990 Bottmingen BL FAMILIENMITGLIED
Regula Eberle 1960 Bottmingen BL FAMILIENMITGLIED
Kathrin Gerber 1978 Basel BS EINZEL
AndrØ Heiniger 1962 Münchenstein BL EINZEL
Rolf Kleiber 1966 Therwil BL EINZEL
Jean Muller 1950 Moutier 1 BE EINZEL
Sonja Poredos� 1981 Basel BS EINZEL
Annette Schüpbach 1965 Dornach SO EINZEL
Martin Stern 1930 Basel BS EINZEL
Johanna Thali 1963 Basel BS EINZEL
Heidi Wagner 1955 Herrischried/D EINZEL
Daniel Weber 1967 Basel BS EINZEL
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Aufnahmen 06.12.2007

Maurice Marzolf 1965 Biel-Benken BL EINZEL
Gaia Bettoni 1994 Basel BS JUGEND
Roger Berthoud 1948 Dornach SO FAMILIE
Marianne Berthoud 1948 Dornach SO FAMILIENMITGLIED
Ilse Redle 1937 Arlesheim BL EINZEL
Peter Neuenschwander 1949 Münchenstein BL FAMILIE
Edith Möllert 1965 Münchenstein BL FAMILIENMITGLIED
Daniel Schneider 1995 Ettingen BL JUGEND
Rahel Kohler 1977 Reinach BL EINZEL
Demian Bucci 1997 Bottmingen BL JUGEND

Verstorben

Eduard Tangue 75 Jahre Mitglied, im Alter von 95 Jahren 
Anna Hauri Bechtel 73 Jahre Mitglied, im Alter von 99 Jahren
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Angensteiner-Abend / Ehrungen 
der langjährigen Mitglieder

Eine bunte und elegant gekleidete Gesellschaft fand
am 11. Januar 2008 im Wettsteinsaal zusammen.

Kaum war das Jubeljahr «75 Jahre Sektion Angen-
stein» verklungen, lud der Vorstand seine
langjährigen Mitglieder zum 20. Angensteiner-
Abend ein.Wer der Sektion während 70, 65, 60, 50,
40, und 25 Jahren angehörte, wurde geehrt. Das
Schwyzerörgeli-Quartett «Spotzünder» spielte zum
Aperitif auf. Unter den Gästen konnte der Präsident
Christian Aeschlimann Vertreter von den
befreundeten Sektionen Basel, Baselland, Hohe
Winde, dem CAF und des DAV Lörrach begrüssen.
Auch der Hüttenwart der Lämmerenhütte fand den

Rückblick Angensteinerabend mit Ehrungen

Weg nach Basel. Dazu kamen 28 Jubilare und
rund 70 Sektionsmitglieder und Angehörige. Die
Kommission Geselliges, mit der neuen Chefin Ursi
Ebner, war für den reibungslosen Ablauf des Abends
verantwortlich. Günter Schenk und Margrit Bitterli

bereiteten ein vorzügliches 4-Gang-Menü vor, das
von hilfreichen Teamgeistern speditiv serviert
wurde.

Senioren-Chef Max Bitterli erwähnte in seiner 
Ansprache aus dem Jubiläumsbuch «75 Jahre 
Angenstein» folgendes: «Zur Verwirklichung von
Träumen in den Bergen braucht es Geld und Zeit.
Früher mussten sich Bergsteiger meist mit Gleichge-
sinnten zusammenschliessen, um überhaupt an und
auf die Berge zu kommen. Das hat sich geändert.
Jede/r Bergsteiger/in hat heute ein eigenes Fahrzeug

Jubilarin & Jubilare mit 65 Jahre Mitgliedschaft.

Ernst Karrer, 70 Jahre Mitglied

Willy Langbein & Ernst Schneider, 60 Jahre Mitgliedschaft.
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und eine komplette Ausrüstung und kann damit frei
entscheiden, wann und mit wem er in die Berge
will». Besonders unsere ältesten Jubilare waren auf

eine Bergsteigergemeinschaft angewiesen.
Wie bisher üblich wurden die zu Ehrenden nach Mit-
gliedschaftsjahren auf die Bühne gerufen und so-
weit bekannt etwas über den Werdegang bei den
Angensteiner erwähnt. 28 zu Ehrende von total 46
Eingeladenen nahmen am Jubelfest teil. Die meisten
Abwesenden hatten sich brieflich entschuldigt. Um

die Ehrungen aufzulockern, spielten drei Berufsmu-
siker Menuette und Rondos von Mozart. Der Abend
endete mit einem Aufruf an die Mitglieder, vermehrt

an Anlässen der Sektion teilzunehmen.Applaus gab
es auch für die vielen Helferinnen und Helfer, ohne
die der Abend nicht mehr durchgeführt werden
könnte.
Zum Schluss spielte das Schyzerörgeli-Quartett
«Spotzünder» zum Tanze auf.

Pius Renn

Jubilarin & Jubilare mit 50 Jahre Mitgliedschaft.

Jubilare mit 40 Jahre Mitgliedschaft.

Jubilarinnen & Jubilare mit 25 Jahre Mitgliedschaft. Musikalische Zwischeneinlage mit dem Pendleton-Trio

Schwyzerörgeli-Quartett Spotzünder

Helfer/-innen-Crew im neuen Dress.
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lichen Rahmenbedingungen des Kantons Bern für die
bei einer allfälligen Renovation mögliche Erweiterung
des umbauten Raums für das Grathaus, das sich
ausserhalb der Bauzone befindet, abzuklären.
Um eine Bewilligung für eine allfällige Baubewilli-
gung zu erhalten, musste die PlakoMo den Behörden,
d. h. dem Amt für Gemeinden und Raumordnung in
Biel, zuerst beweisen, dass das Grathaus in den
Jahren seit der Erbauung, insbesondere seit dem Jahr
1972, keine Raumerweiterung erfahren hat.
Das Grathaus Moron wurde 1931 durch die Sektion
Angenstein vorwiegend in Fronarbeit durch die
Mitglieder erstellt. In den Archiven des Vereins und
auf der Gemeindeverwaltung in Malleray fanden sich
keine Pläne des ursprünglichen Baus mehr. Trotzdem
entspricht das Gebäude, gemäss den Festschriften 25
Jahre und 50 Jahre Sektion Angenstein, noch immer
den damaligen Ausmassen. Der Anbau auf der Nord-
seite des Gebäudes, enthielt ursprünglich die Wasser-
zisternen sowie Brennholz und Werkzeuge. Der
Umbau im Jahre 1999 hatte zum Zweck, den Anbau
mit der Küche des Hauptgebäudes zu verbinden und
Platz für eine Energiezentrale mit Werkstatt zu schaf-
fen. Gemäss der Gemeinde Malleray, bedurfte dieser
Umbau keiner Baubewilligung, weil der umbaute
Raum durch das Bauvorhaben nicht verändert wurde.
Auf Grund all dieser Daten und der Jahresrechnungen
der Sektion, aus denen weitere Umbauten am Grat-
haus Moron ihren Niederschlag hätten finden
müssen, konnten wir die Behörden schliesslich über-
zeugen, dass das umbaute Volumen in der jetzt vor-
handenen Form bereits vor 1972 bestanden hat.
Nach verschiedenen Schriftwechseln im Jahre 2007
wird die PlaKoMo nun im Januar 2008 die Bestäti-

gung erhalten, dass ein allfälliges Baugesuch vom
Kanton und der Gemeinde bewilligt werden kann.
Damit ist es jetzt auch möglich mit der konkreten
Planung der ins Auge gefassten Mini- Midi- oder
Maxi-Variante zu beginnen und für letztere eine
mässige Erweiterung des Hauptraktes gegen Norden
vorzusehen, gemäss der gesetzlich vorgegebenen
Möglichkeit, die im Jahre 1972 vorhandene Grund-
fläche der Haupt- und Nebenräume um 30%, maxi-
mal insgesamt um 100 m2, erweitern zu können. Gut
Ding muss Weile haben.
Nun weiss die Sektion endlich, dass überhaupt ge-
baut werden kann, obwohl wir behördlicherseits zur
Renovation gezwungen sind. Da eine Detail-Planung
durch die Ungewissheit bislang unmöglich war, kann
die PlaKoMo, nach einer 9-monatigen Zwangspause,
nun die Planung vorantreiben und wird zu gegebener
Zeit wieder informieren.

Thomas Tschopp, Planungskommison Moron

Honda Rasenmäher 
bereits ab Fr. 295.–

Schweighauser 
Inh. Roland Wüthrich

Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 03 52

Renovation des Grathauses mit
möglicher Erweiterung des umbau-
ten Raumes
Nach der Genehmigung des Planungskredites durch
die Sektionsversammlung im April 2007 hat die
Planungskommission als Erstes versucht die behörd-

Bericht der Planungskommission Moron 
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Aktive

S Samstag, 1. März � Sonntag, 2. März 2008
Chaiserstuel-Brunnistock

Anforderung Kond. B Techn. ZS
Leitung Beat Hiss, Humligenstrasse 21, 6386 Wolfenschiessen, Telefon 041 628 02 85
Anmeldung Schriftlich, Internet bis 23.2.2008, max. Teilnehmer 9
Kosten / Reise CHF 100.� / ÖV
Besprechung Telefonisch: 29.2.2008, ab 19.30 Uhr
Route / Detail Sa:Bannalp-Chaiserstuel-Rugghubelhütte. So: landschaftlich sehr schöne Skitour

auf den Brunnistock und imposante Abfahrt ins Grosstal. Heimfahrt von Flüelen.

S Samstag, 8. März � Sonntag, 9. März 2008
Unter Tatelishorn - Roter Totz mit CAF-Mulhouse

Anforderung Kond. B Techn. WS
Leitung Stefan Wullschleger, Hofstettenstrasse 1, 4107 Ettingen, Telefon 061 721 80 81
Anmeldung Schriftlich, Internet, max. Teilnehmer 5
Kosten / Reise CHF 120.� / ÖV
Besprechung Telefonisch: 6.3.2008, ab 19.30 Uhr
Route / Detail Sa: mit ÖV nach Kandersteg, Luftseilbahn nach Sunnbühl. Aufstieg zum Unter

Tatelishorn R.680, ca. 3 Std., Abfahrt gleiche Route. Übernachtung auf der unbe-
warteten Winteregghütte. So: Aufstieg zum Roter Totz R.672, ca. 4 Std., Abfahrt
durchs Üschenetal.

S Samstag, 8. März � Sonntag, 9. März 2008
Urseren

Anford. / Zusatz Kond. B Techn. WS / 4
Leitung Dieter Lüthi, Niederfeldweg 2, 4124 Schönenbuch, Telefon 061 482 15 20
Anmeldung Telefonisch, schriftlich bis 10.2.2008, max. Teilnehmer 20
Kosten / Reise CHF 200.� / PW
Route / Detail z.B. Stotzigen Firsten, Klein Bielenhorn. Detailinfo beim Tourenleiter.

Tour gemeinsam mit Schweiz. Skiverband und Sektion Hohe Winde.

S Sonntag, 9. März � Sonntag, 16. März 2008
Skitourenwoche Matschertal Südtirol

Anford. / Zusatz Kond. C Techn. ZS / 1,5
Leitung Agnes Schwarb, Dammstr. 26, 5074 Eiken, Telefon 062 871 36 50
Anmeldung Schriftlich, Internet bis 15.1.2008, max. Teilnehmer 10
Kosten / Reise CHF 900.� / PW
Besprechung E-Mail
Route / Detail Hohes Kreuzjoch, Aeussere Portlesspitze, Upiakopf, Ramudelkopf, Saldur Spitze,

Litzner Spitze, Hohes Joch. Das Programm wird den Schnee- und Wetterverhält-
nissen angepasst.
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S Sonntag, 9. März 2008
Seehore

Anforderung Kond. B Techn. WS
Leitung Heinz Uebersax, Freudenbergstr. 92, 8044 Zürich, Telefon 043 268 46 09
Anmeldung Internet bis 6.3.2008, max. Teilnehmer 10
Kosten / Reise CHF 35.� / PW
Besprechung E-Mail
Route / Detail Ab Flüehschwand (1320 m) Aufstieg zur Seebergalp, dann über Westflanke 

(2 Steilhänge) bis Gipfel (2280 m). Abfahrt entlang Aufstiegsroute zur See-
bergalp. Fellen zum Stand (2000 m) und Fahrt direkt zum Parkplatz.

S Samstag, 15. März � Sonntag, 16. März 2008
Tschingelhorn

Anforderung Kond. B Techn. ZS
Leitung Max Kräuchi, Winkelriedstr. 3, 3604 Thun, Telefon 033 336 57 12
Anmeldung Internet bis 5.3.2008, max. Teilnehmer 5
Kosten / Reise CHF 150.� / ÖV
Besprechung: Telefonisch: 13.3.2008, ab 19.00 Uhr
Route / Detail Via Wiler i.L. Aufstieg mit der Seilbahn aufs Hockenhorn. Via Petersgrat in die

Mutthornhütte 4h. Am Sonntag über die S-Route auf’s Tschingelhorn. Steig-
eisen/Pickel mitnehmen. Abfahrt nach Stechelberg, wenn unsicher nach Fafleralp.
Tour mit SAC Altels.

S Samstag, 15. März � Sonntag, 16. März 2008
Zwächten

Anforderung Kond. B Techn. WS
Leitung Daniel Scholer, Bromberg 28, 4242 Laufen, Telefon 061 761 4932
Anmeldung Internet bis 13.3.2008, max. Teilnehmer 6
Kosten / Reise CHF 100.� / ÖV
Besprechung E-Mail
Route / Detail Sa: von Bristen zur Etzlihütte; ca. 4 Std Aufstieg So: Aufstieg zum Zwächten 

(770 Höhenmeter), anschliessend rassige 2100 m Abfahrt über Pörtilücke und
Treschhütte nach Gurtnellen.

S Donnerstag, 20. März � Samstag, 29. März 2008
JO Skihochtourenlager Vanoise/Paradiso

Anford. / Zusatz Kond. C Techn. ZS / 1, 3
Leitung Thomas Kaiser, Rainenweg 39d, 4153 Reinach, Telefon 061 713 13 23
Anmeldung Schriftlich, Internet bis 1.3.2008, max. Teilnehmer 12
Kosten / Reise CHF 850.� / ÖV
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Besprechung Treffen: 13.3.2008, 19.30 Uhr / Res. zum Isaak, Münsterplatz 16, Basel
Route / Detail Während dieser Woche folgen wir dem französich-italienischen Grenzverlauf und

bewegen uns immer zwischen 2000 und 4000 Meter ü. M. Es ist selbstverständ-
lich, dass du für diese Woche eine sehr gute Kondition hast. Start in Val
d’IsŁre/Ende in Aosta.

K Freitag, 21. März � Freitag, 28. März 2008
Familien-Kletterwoche ArdŁche (FR)

Anforderung Kond. A Techn. V
Leitung Harald Gampp, Neumattweg 4, 4124 Schönenbuch, Telefon 061 481 16 12
Anmeldung Internet
Kosten / Reise CHF 500.� / PW
Besprechung E-Mail
Route / Detail Anreise mit PW oder ÖV; Unterkunft auf Zeltplatz am Fluss Chassesac; Klettern

im Kalk in verschiedenen Klettergärten im Departement ArdŁche, Schwierigkeiten
4�5 (nach oben offen!). Die Tourenwoche ist auch gut für Familien geeignet.

S Samstag, 29. März � Sonntag, 30. März 2008
Platthorn - Balfrin

Anforderung Kond. C Techn. S
Leitung Stefan Wullschleger, Hofstettenstrasse 1, 4107 Ettingen, Telefon 061 721 80 81
Anmeldung Schriftlich, Internet, max. Teilnehmer 8
Kosten / Reise CHF 250.� / ÖV
Besprechnung Treffen: 27.3.2008, 19.30 Uhr / Restaurant Kaffimühli, Basel
Route / Detail Sa: Sehr frühe Anreise mit ÖV nach Grächen, Seilbahn Seetalhorn, Aufstieg zum

Platthorn, via Gässi und P. 3146 zur unbewarteten Bordierhütte / ca. 7 Std.
So: Aufstieg zum Balfrin, wilde Gletscherabfahrt nach Schweibu im Saastal / 
ca. 8 Std.

S Sonntag, 30. März � Samstag, 5. April 2008
Skitourenwoche Sellrain/Tirol

Anford. / Zusatz Kond. B Techn. WS / 1, 4, 5
Leitung Dieter Lüthi, Niederfeldweg 2, 4124 Schönenbuch, Telefon 061 482 15 20
Anmeldung Telefonisch, schriftlich bis 3.2.2008, max. Teilnehmer 10
Kosten / Reise CHF 1300.� / PW
Route / Detail Detailinfo beim Tourenleiter. Tour gemeinsam mit Schweiz. Skiverband und

Sektion Hohe Winde.
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S Samstag, 5. April � Montag, 7. April 2008
Titlis-Spannort

Anford. / Zusatz Kond. B Techn. S / 1, 6
Leitung Beat Hiss, Humligenstrasse 21, 6386 Wolfenschiessen, Telefon 041 628 02 85
Anmeldung Schriftlich, Internet bis 28.3.2008, max. Teilnehmer 6
Kosten / Reise CHF 300.� / ÖV
Besprechung Telefonisch: 3.4.2008, ab 19.30 Uhr
Route / Detail Alpine Skitour mit bergsteigerischen Einlagen rund um Engelberg. Anreise Fr

Abend nach Engelberg. Sa Fahrt auf den Titlis und Abfahrt über Südwand (inkl.
2x Abseilen). Übernachtung Sustlihütte. So Grassengrat-Kröntenhütte. Mo Spann-
ort Abfahrt Engelberg.

Kurs Sonntag, 6. April 2008
Knotensonntag

Anford. / Zusatz Kond. A Techn. II / 2, 3, 5
Leitung Gian Vasta, gianvasta@freesurf.ch
Anmeldung Internet bis 30.3.2008, max. Teilnehmer 10
Kosten / Reise CHF 10.� / ÖV
Besprechung E-Mail
Route / Detail Seiltechnik Auffrischung. Üben der wichtigsten Sicherungshandgriffe. Weitere In-

formationen http://ourworld.compuserve.com/homepages/gianvasta/sacind.html

S Samstag, 12. April 2008
Gross Ruchen

Anforderung Kond. D Techn. ZS
Leitung Daniel Scholer, Bromberg 28, 4242 Laufen, Telefon 061 761 4932
Anmeldung Internet, max. Teilnehmer 5
Kosten / Reise CHF 80.� / PW
Besprechung E-Mail
Route / Detail mit PW nach Unterschächen (995 m.ü.M.) Unterschächen-Gross Ruchen 7�8 h Auf-

stieg. 2140 Höhenmeter und 9 km Horizontaldistanz. Stirnlampe und Harscheisen
obligatorisch, Pickel und Steigeisen empfehlenswert.

Spez. Freitag, 18. April - Samstag, 3. Mai 2008
Skitourenreise Iran Damavand

Anford. / Zusatz Kond. D Techn. ZS / 1, 4, 5
Leitung Christian Aeschlimann, Mattweg 19, 4144 Arlesheim, Telefon 061 701 38 50
Anmeldung Schriftlich, Internet bis 31.1.2008, max. Teilnehmer 10
Kosten / Reise CHF 3600.�
Besprechnung: Treffen: 29.1.2008, 17.00 Uhr / Claragraben 43 Wettsteinhof
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Route / Detail Skitourenreise Iran Damavand (5700 m)mit anschl. Kulturreise Iran. Prefessionell
geführte und begleitete Tour, nur für erfahrene und konditionell starke Touren-
gänger aller Alterskategorien. Kosten und Details ab Ende Nov 2007 Stv. Leiter
Harald Gampp.

S Samstag, 19. April � Sonntag, 20. April 2008
Trugberg / Gross Grünhorn

Anforderung Kond. C Techn. ZS
Leitung Thomas Hotz, Rebgartenweg 21, 4104 Oberwil, Telefon 061 401 07 41
Anmeldung Schriftlich, Internet bis 11.4.2008, max. Teilnehmer 7
Kosten / Reise CHF 220.� / ÖV
Besprechung Treffen: 17.4.2008, 19.00 Uhr / Rest. Seegarten ehem. Grün 80
Route / Detail Sa: Vom Jungfraujoch auf den Trugberg (3867 m) u. retour zur MJ-Hütte (5 Std).

So: Spaltenreicher Aufstieg auf das Gross Grünhorn (4044 m), Abfahrt zum
Konkordiaplatz u. via Lötschenlücke heim (12 Std). Gute Verhältnisse erforderlich.
Tour mit Esther Hörmann.

Senioren und Seniorinnen

W Freitag, 14. März 2008
Belpberg

Anforderung Kond. A Techn. T1
Leitung Fridolin Werthmüller, Oberstr. 8a, 3550 Langnau i. E., Telefon 034 402 19 47
Anmeldung Telefonisch, schriftlich bis 12.3.2008
Kosten / Reise CHF 220.� / ÖV
Treffpunkt 14.3.2008, 7.15 Uhr / Bhf. SBB
Route / Detail Wanderung: Belp-Belpberg-Gelzensee-Thalgut-Münsingen, + 380�38o m 

ca. 41�2 Std. mit Einkehr. Kosten ca. Fr. 42.� Billett Basel�Bern�Belp, retour ab 
Münsingen.

W Donnerstag, 20. März 2008
Chall - Remel.Kiffis - Kleinlützel

Anforderung Kond. B Techn. T1
Leitung Paul Borer, Burgunderstr. 46, 4051 Basel, Telefon 061 272 48 27
Anmeldung Telefonisch, schriftlich
Treffpunkt 20.3.2008, 8.30 Uhr / Flüh Tramstation
Route / Detail Wanderung ca. 41�2 Std. + 200�500 m Challhöchi-Remel-Kiffis-Kleinlützel, Einkehr

zum Mittagessen im Cheval Blanc in Kiffis, bitte Etwas Euro und ID mitnehmen,
es kann auch mit CHF. bezahlt werden. Tram 10 ab Bhf. SBB 07.44 ab Heuwaage
07.51.
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S Montag, 24. März - Sonntag, 30. März 2008
Skitourenwoche Bivio

Anford. / Zusatz Kond. B Techn. WS / 1
Leitung Arno Schumacher, Am Eggweg 15, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 18 18
Anmeldung Telefonisch, schriftlich, Internet, max. Teilnehmer 10
Reise PW
Route / Detail Die Tourenwoche ist ausgebucht.

W Dienstag, 25. März 2008
Bummel / Treff

Anforderung Kond. A Techn. T1
Leitung Lotte Schnurrenberger, Postfach 422, 4013 Basel, Telefon 061 322 14 49
Treffpunkt 25.3.2008, 14.00 Uhr / Hofmatt, Tram 10
Route / Detail Tram 10 ab Bahnhofplatz Basel um 13.45 Uhr Richtung Dornach, Treff um 15.30

Uhr im Restaurant «Zum Dibi-Däbi» beim Kreisel in Dornachbrugg Richtung
Nepomuk-Brücke. Die Wanderung durch den Auwald�Reinacherheide�Dornach-
brugg beträgt ca. 11�4 Std.

W Freitag, 28. März 2008
Über den Murenberg

Anforderung Kond. B Techn. L
Leitung Erich Siegrist, Talstrasse 55, 4104 Oberwil, Telefon 061 401 43 25
Anmeldung Telefonisch, schriftlich, Internet bis 26.3.2008, max. Teilnehmer 15
Reise ÖV
Treffpunkt 28.3.2008, 8.00 Uhr / Schalterhalle SBB
Route / Detail Billett oder U-Abo Basel nach Bubendorf retour ab Reigoldswil. Route: Bubendorf

371m�Murenberg 527 m�Obetsmatt 600 m�Gugger 692 m�Ober-Sörzach 
670 m�Titterten 668 m�Reigoldswil 509 m 11,5 km, Wanderzeit 4 Std. Einfache
Mittagsverpfl. bim Anni.

Event Donnerstag, 3. April 2008
Stadtführung

Leitung Max Bitterli, Baselstr. 94c, 4153 Reinach, Telefon 061 711 56 59
Treffpunkt 3.4.2008, 14.00 Uhr / St. Alban-Tor
Route / Detail Rundgang durch das St. Alban-Tal. Dauer ca. 11�2Std. Wegen Abwesenheit muss

die Stadtführung vorverlegt werden!

W Freitag, 11. April 2008
Schwarzwald

Anforderung Kond. B Techn. T2
Leitung Marianne Cherbuin, Gerstenweg 51, 4125 Riehen, Telefon 061 641 49 40



18

Anmeldung Telefonisch, schriftlich bis 10.4.2008
Treffpunkt 11.4.2008, 8.45 Uhr / Riehen-Dorf Tram 6 / Landgasthof
Route / Detail Wanderung über den Dinkelberg ca. 5 Std. ID und Euro mitnehmen.

W Freitag, 25. April 2008
Vo Schönebuech bis Ammel Etappe ll

Anforderung Kond. B Techn. T2
Leitung Christian Fankhauser, Lettenweg 8, 4102 Binningen, Telefon 061 302 94 47
Anmeldung Telefonisch, schriftlich bis 23.4.2008
Treffpunkt 25.4.2008, 9.45 Uhr / Münchenstein-Dorf Tram 10
Route / Detail Leichte Wanderung ca. 4 Std. Münchenstein-Dorf-Ruine Neu Schauenburg-

Bienenberg-Liestal, mit Rucksackverpflegung. Bhf. SBB Treff 09.20 ab 09.36.

W Dienstag, 29. April 2008
Bummel / Treff

Anforderung Kond. A Techn. T1
Leitung Paul Speiser, Duggingerhof 46, 4053 Basel, Telefon 061 331 25 01
Anmeldung Telefonisch, schriftlich, Internet bis 26.3.2008, max. Teilnehmer 15
Treffpunkt 29.4.2008, 14.00 Uhr / Flüh, Tram 10
Route / Detail Wanderung übers Egg nach Ettingen ca. 11� 2 Std. ab 15.30 Uhr Treff im Rest. Reb-

stock in Ettingen. Tram 10 ab Heuwaage 13.21, Flüh an 13.49.

Frauengruppe 

W Samstag, 8. März 2008
Stein�Säckingen�Laufenburg

Leitung Edith Früh
Abfahrt 9.20 Uhr ab Basel SBB
Billett U-Abo oder Basel�Stein�Säckingen, retour ab Laufenburg
Marschzeit ca. 31�2 Std., leichte Wanderung mit wenig Steigung
Verpflegung aus dem Rucksack
Anmeldung bis 7. März an Edith Früh, Tel. 061 821 80 09

W Samstag, 15. März 2008
Rothenfluh�Anwil�Wittnau

Leitung Evelyne Deblue
Abfahrt Basel SBB 9.44 Uhr
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Marschzeit 21� 2 Std.
Verpflegung Rucksack oder Einkehr je nach Witterung
Anmeldung bei E. Deblue, Tel. 061 382 94 11

W Montag, 24. März 2008
Ostermontagswanderung

Leitung Madeleine Born, Göschenenstrasse 53, 4054 Basel, Tel. 061 301 44 42
Anmeldung bis 19. März 2008; Route je nach Schneeverhältnissen Moron oder Baselbiet

W Donnerstag, 17. April 2008
Olten�Born�Kappel / SO

Leitung Madeleine Born, Tel. 061 301 44 42
Anforderung Kond. A Techn. T1
Anmeldung bis 15. April 2008
Route/Detail 31�2Std. Wanderung, Rucksackverpflegung

W Samstag, 26. April 2008
Bad Ragaz�Fläsch�Maienfeld�Malans

Leitung Maartje Wesser
Abfahrt Basel SBB 7.07 Uhr
Billett Basel�Bad Ragaz, retour ab Malans
Kosten Tageskarte
Marschzeit 31�2 Std., leichte Wanderung
Verpflegung aus dem Rucksack, es gibt Einkehrmöglichkeiten in den Dörfern unterwegs
Anmeldung bis 25. April, Tel. 061 411 68 16

Hinweis: Die Erklärung der technischen und konditionellen Anforderungen sowie Zusatz  siehe Jahres-
programm Seite 19 /20.
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Grathaus Moron:
Telefon 032 492 17 55
Reservationen: Christine Scholer, 076 532 96 98

Hüttendienst
01. / 02 März Frei 
08. / 09. März     Claude Moret 061 731 11 56
15. / 16. März     Frei
22.�24. März Alfred Brogle 061 70140 79
29. / 30. März Ernst Schori 061 711 34 92
05. / 06. April Frei
12. / 13. April Frei
19. / 20. April Ralph Böse 079 788 36 82
25.�27. April Robi Ehret 061 301 73 55

Für die «freien Wochenende» sind noch Hüttenwarte gesucht.

Grathaus Moron

Am Sonntag, 20. April 2008 geht�s international
zu und her. Wir gehen in den Schwarzwald. Es er-
wartet uns harter Gneis und weiche Torten� Hast
du Fragen, dann schau nach im Internet, da findest
Du alle nötigen Informationen - und melde Dich
frühzeitig bei Giorgio Bondolfi an (bis spätestens
6. April 2008), wenn möglich online.
-> Nicht vergessen: ID-Karte mitnehmen!

Das Klettertraining wird auch wieder aktiviert.
Am Dienstag, 29. April 2008 geht�s los. Treff-

punkt ist am Bahnhof Dornach, um 17.30 Uhr.
Wir kommen auch am selben Ort um ca. 20.30 Uhr
zurück. Schau ins Internet, da ist alles beschrieben.
Bei unsicherem Wetter gibt Philippe’s Telefon 061
751 44 45 am Montagabend ab 19.00 Uhr Aus-
kunft über Durchführung oder einer Alternative!
Falls er nicht zu Hause sein sollte kannst Du auch
Giorgio unter 061 702 19 54 fragen.

Salut binander, Pascal

Aus dem Rucksack des KIBE
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In der JO ist auch in diesen zwei Monaten was los. Interessiert, dann meldet Euch an!
Weitere Informationen bekommt Ihr auf unserer Homepage www.jo-angenstein.ch 

Datum Dauer Aktivität Leitung
4.3. Abend Kletterhalle7 Gundeldinger Feld Philippe Grimm
8.3. 1 Tag Skitour Arpelistock Thomas Kaiser
11.3. Abend Boulderhalle B2 Pratteln Philippe Grimm
16.3. 1 Tag Kletterhalle Lenzburg Simon Hansen
20.3. 10 Tage Skitourenlager Vanoise Thomas Kaiser
1.4. Abend Klettertraining Salome Röthlisberger
8.4. Abend Klettertraining Salome Röthlisberger
12.4. 2 Tage Skitour Rheinwaldhorn Damian Blarer
15.4. Abend Klettertraining Salome Röthlisberger
22.4. Abend Klettertraining Salome Röthlisberger
27.4. 1 Tag Klettertour ArŒte Special S. Hansen / A. Brogle
29.4. Abend Klettertraining Salome Röthlisberger

Weitere Informationen bekommt Ihr auf unserer Homepage www.jo-angenstein.ch 

Falls Ihr auch am Dienstagabend nichts vorhabt, so kommt ins Klettertraining.
Bei Thomas Lipps bekommt Ihr die nötigen Infos: 079 789 71 24.

Das JO Programm im März / April

Das war ein Fest, wie man es sich nicht alle Jahre leisten kann. Aber alle 25 Jahre! Mit einem tollen
Unterhaltungsprogramm, einem ausgezeichneten Bankett, mit hochkarätigen Gästen und Reden, die
dem 75. Geburtstag unserer Sektion würdig waren: Die Jubiläumsfeier am 10. November 2007 im Volks-
haus in Basel. Zwei Regierungsräte, der SAC-Zentralpräsident, Vertreter der SAC-Sektionen Basel,
Baselland, Hohe Winde, Oberhasli und des CAF Mulhouse, des Skiclubs Perrefitte wie auch der Stiftung
St. Theodor, nicht zu vergessen sechs Alt-Präsidenten unserer Sektion, liessen es sich nicht nehmen, mit
uns zu feiern.
Die Reden, die üblichen, die ja in aller Regel nicht zum Begehrtesten und Unterhaltsamsten gehören,
waren weder (allzu) lang noch (allzu) langweilig, im Gegenteil. Als erstes konnte OK-Präsident Jürg
Hammer mit einem gewissen Stolz aufzählen, was alles in diesem Jubiläumsjahr zusätzlich zum normalen
Programm unternommen und erreicht wurde � und in der Festschrift ausführlich nachzulesen ist. Dazu
gehören namentlich auch die von Alt und Jung gemeinsam erlebten Veranstaltungen.

Beschwingter Ausklang an der Jubiläumsfeier
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Christian Aeschlimann, unser Präsident, betonte noch einmal, dass wir die mit dem Jubiläumsjahr ver-
bundene Standortbestimmung mit Rück- und Ausblick unseren Mitgliedern und unserem Nachwuchs
schuldig sind. Jeder Verein versteht sich als etwas Besonderes, wir glauben das auch von uns, und das
erst noch mit Überzeugung.Von unseren Mitgliedern wohnen knapp ein Drittel in Basel, etwas mehr als
ein Drittel in Baselland, etwa ein Viertel in den umliegenden Kantonen und der übrigen Schweiz sowie
einige Prozent im Badischen und im Elsass.Aber eigentlich ist das gar nicht so wichtig, denn für uns alle
zählt die gemeinsame Begeisterung für Berge, Natur, Sport und Geselligkeit. Naturgemäss bilden die
Senioren einen Schwerpunkt unserer 1466 Mitglieder. Immerhin sind 10 % der Mitglieder Jugendliche
zwischen 6 und 22 Jahren, ein Viertel sind Familienmitglieder und 30 % sind Frauen.Wir vereinigen nicht
nur alle Alterskategorien, sondern auch alle sozialen Klassen. Dass wir im Rahmen des ausnahmslos
erfolgreichen Jubiläumsjahres uns auf unserer Jubiläumstour mit rund 60 Mitgliedern auf der Lämmeren-
hütte treffen und unseren Hausberg, den Wildstrubel, besteigen konnten, mit einer Altersspanne von 10
bis 82 Jahren, das lässt uns getrost in die Zukunft blicken. Wie schon Jürg Hammer dankte auch Christian
Aeschlimann allen Mitgliedern und zugewandten Orten, die auf mannigfachste Art zum Gelingen des
Jubeljahres beigetragen haben, auf das herzlichste.
Der Zentralpräsident des SAC, Frank-Urs Müller, gratulierte der Sektion und lobte sie dafür, dass sie tat-
kräftig mitgeholfen hatte, aus dem SAC einen modernen, gut geführten nationalen Club zu schaffen.
Dann tippte er die Hüttenpolitik an, die es kaum allen Recht machen kann, und die Schwierigkeiten, die
sich aus unserer Doppelrolle als Nutzer und Schützer der Natur ergeben, namentlich auch in den Aus-
einandersetzungen um die Kletterfelsen im Basler Jura. Diese Doppelrolle ist eine ständige Heraus-
forderung für den Club. Sie ist aber auch eine Stärke des SAC. Sie schützt uns vor allzu dogmatischen
Positionen auf der einen oder anderen Seite.
Ganz generell ist die Vielseitigkeit des SAC seine Stärke! So verzeichneten wir 2007 schweizweit über
2000 Neumitglieder in der Alterskategorie 6�22 und weit über 1000 Neumitglieder in der Kategorie 
über 50! 
Fürs Auge, nicht nur fürs Ohr, hatte der Präsident des Skiclubs Perrefitte, ThØo Geiser, etwas zu bieten. Er
überreichte Christian Aeschlimann ein grosses Poster vom Botta-Turm. Die Sektion Hohe Winde
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beschenkte uns mit einem Bergkristall, die Sektionen
Baselland und Oberhasli mit einem grösseren Geld-
betrag, während die Sektion Basel ja bereits den
Jubiläumsvortrag Kammerlander finanziell mit-
getragen hatte.
So, und jetzt die Regierungsräte. Carlo Conti,
Gesundheitsminister des Kantons Basel-Stadt,
unterstrich, dass Wandern und Bergsteigen ein
kostengünstiges Mittel zur Gesundheitsprävention
ist. Es erhält fit, schlank, und beugt in idealer Weise
dem Übergewicht vor. Wandern und Bergsteigen ist
auch ein ideales Mittel, Gleichgesinnte zu treffen
und soziale Kontakte zu schaffen, auch das erhält fit
und jung. Carlo Conti sieht in unserer Tätigkeit auch
ein Bekenntnis zur Heimat, eine Besinnung auf Bo-
denständiges und Ursprüngliches, etwas Wohl-
tuendes in einer Zeit, in der so viele Menschen ver-
unsichert sind. In diesem Sinne fördert ein Alpen-
club auch die Besinnung auf die eigene Identität,
und wer stark ist in seiner Identität, der kann sich
auch erlauben, offen zu sein für anderes und andere.
Die Grüsse und Glückwünsche der Baselbieter Regierung überbrachte Bau- und Umweltschutzdirektor
Jörg Krähenbühl. Er bewunderte zunächst den Optimismus, den die Gründer der Sektion Angenstein in
den schwierigen Dreissiger Jahren hatten, unter widrigen Umständen Investitionen für die Zukunft zu
tätigen. Doch Mut, Innovation, Ausdauer und Neugier seien typische Wesenszüge eines jeden SAC-
Mitgliedes. Dazu passe auch das hohe Verantwortungsbewusstsein für die Erhaltung der Natur.
Deswegen dankte er auch dafür, «dass Sie in den letzten Jahren zusammen mit der «IG Klettern» und
dem Amt für Raumplanung eine tragfähige Lösung zum Schutze der Kletterfelsen erarbeitet haben».
Dann aber war es höchste Zeit für den «Suure Mogge», der Basler Spezialität, und das hervorragende
Dessert, die mit Apfelstückchen gefüllten CrŁpes an Calvadossauce.
Empfangen worden waren die Gäste vom Alphorn-Trio Eggflug, die sauber und gekonnt spielten und so
etwas wie Bergluft in den grossen Saal des Volkshauses bliesen. Nach der Vorspeise, einem reichhaltigen
Hors d� Oeuvre-Teller, hatte die Sound of Swing-Big Band Basel einen unüberhörbaren Vorgeschmack
von ihrem grossen Repertoire an Unterhaltungsmusik gegeben. Nobby Bloch führte durch das ganze
Unterhaltungsprogramm, das sich durch zwei phantastische Höhepunkte auszeichnete. Die
Tambourengruppe Rhyburg/Möhlin, Schweizer Meister 2006, glänzte mit einem wahrhaft meisterhaften
Auftritt, ein Schmaus für Ohren und Augen. Frenetischer Beifall dankte ihnen für ihre Darbietungen.
Einen gleich durchschlagenden Erfolg erzielte Fredy Schär mit seinen Liedern und humorvollen
Geschichten und Witzen. Mit Tränen in den Augen lachten und klatschen alte wie junge Zuhörer � bis
auch dieser Auftritt sein Ende hatte und die SOS Big-Band Basel wieder das Zepter zum Abschluss der
Jubiläumsfeier übernahm. Text: Alfred Peter
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Das Jubiläumsjahr ist Geschichte.
Ein intensives Jahr liegt hinter uns. Trotz eines bereits stark gefüllten Normaltourenprogrammes konnten
bei 20 Jubiläumstouren und -anlässen, die Ziele die sich der Vorstand und das OK gesteckt hatten, weit-
gehend erreicht werden. Die Ziele waren:

1. Spezielle Touren und Wanderungen zusätzlich zum normalen Programm für alle Kategorien von
KiBe/JO bis zu den Senioren durchzuführen, einfache und anspruchsvolle.

2. Sozialeinsatz zu Gunsten der von Unwettern betroffenen Bergbevölkerung.Auch gedacht als kleiner
Dank für die Erhaltung unserer schönen Bergwelt.

3. Kindern aus den Hüttenstandorten unsere Region etwas näher zu bringen.
4. Den SAC und natürlich unsere Sektion besser bekannt zu machen und damit auch neue Freunde

der Natur und der Bergwelt zu gewinnen.
5. Verbindung zwischen den Generationen zu fördern, damit auch klar wird, dass wir uns gegen-

seitig brauchen.

In der heutigen Zeit, in der wenig freie Kapazitäten für solche Ziele zur Verfügung stehen waren Zwei-
fel erlaubt. Mit einer grossen Befriedigung dürfen wir feststellen, dass dank einer breiten Unterstützung
das Jubiläumsprogramm erfolgreich durchgeführt werden konnte. Mehr als 150 Mitglieder haben in
irgendeiner Funktion, sei es als Tourenleiter, Vorstand, Arbeitsgruppe, oder OK viel Zeit zur Verfügung
gestellt. Auch haben zahlreiche Spenden, oder nichtverrechnete Auslagen geholfen das Budget einzu-
halten. Hier hat sich klar gezeigt, dass in unserer Sektion vom KiBe- bis zum Seniorenalter ein guter
Zusammenhang besteht. All diesen Helfern, Gönnern und auch allen Teilnehmern, möchte ich für ihren
Einsatz und das Mitmachen danken. Herzlich bedanken möchte ich mich beim OK. Die Zusammenarbeit
war einfach «super». Herzlichen Dank auch für das uns von der Sektion und vom Vorstand entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Jürg Hammer
(Ex-Präsident OK 75 Jahre unterwegs)

Dank des OK Präsidenten
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Bericht: Klausenbummel 2007

Der Samichlaus am Sulzköpfli
Alle Jahre wieder traf man sich in der Hütte. Es war heimelig und warm, die Kloepfer wurden indoors
und outdoors zum Grillen präpariert. Eine kalte Bise strich über das Plateau und man wartete auf den
Samichlaus. Die 23 Kinder tollten ums Haus herum und die 36 Erwachsenen packten Wein ,Kuchen und
heisse Getränke aus. Dann plötzlich stapfte er heran, der Alte aus dem Schwarzwald in seiner pelz-
verbrämten Kutte mit seinem schweren Sack auf dem Rücken. Die nahe Ankunft verbreitete sich wie ein
Lauffeuer und Kinder, Eltern, Omas und Opas versammelten sich voller Erwartung vor der Hütte. Der
Samichlaus zeigte sich bestens informiert und konnte so auf die erwartungsvollen Kinder eingehen, die
vor ihm standen. So manches Versli wurde vorgetragen und Fragen des Samichlauses beantwortet. Mit
strahlenden Augen wurden die Säckli entgegengenommen. Das Wetter machte recht gut mit und
zwischendurch gab es auch noch ein paar Sonnenstrahlen. Es war ein herrlicher Anlass. In der wärmenden
Hütte mit einem kleinen Tannenbäumchen konnte man sich wieder aufwärmen, diskutieren und der
Inhalt der Säckchen schmolz dahin. Wir Angensteiner sollten versuchen diesen schönen Brauch weiter
zu pflegen! Kommen doch Alt und Jung zusammen in der schönen Vorweihnachtszeit. Die Hütte oben
am Sulzköpfli war und ist ein idealer Ort und wenn mal die Beine nicht mehr so richtig mögen kann man
auch hinauffahren. Für Wärme und Grillfeuer ist gesorgt und die Verpflegung aus dem Rucksack erinnert
an Alte Zeiten. Kaffee und Kuchen waren vorhanden, das Kaminfeuer wärmte, Kerzen und ein kleines
naturbelassenes Bäumchen liess eine echte Weihnachtsstimmung aufkommen. Ein generationen-

übergreifendes Miteinander ist in der heutigen sich schnell ändernden Zeit ein wichtiger Grund unseren
Angensteiner Brauch auch weiterhin zu pflegen.Vielen Dank der Organisation und Herzlich Willkommen
zur Vorweihnacht 2008! Eine warme Sulzköpfl-Hütte wartet auf Euch.

Weihnachten 2007 Dieter Böse
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95 Jahre
20.04.08 Erwin Leber Basel BS

85 Jahre
24.04.08 Marcel Borer Basel BS 
26.02.08 Rudolf von Huben Basel BS 

80 Jahre
21.03.08 Josef Lagger Basel BS
30.04.08 Jean-Pierre PØrisset Basel BS

75 Jahre
18.03.08 Doris Armbruster  Basel BS
26.04.08 Kurt Ingold Gunten BE

70 Jahre
13.03.08 Jean-Jacques Salzmann Bottmingen BL 
26.03.08 Jakob Schmid  Oberwil BL
30.03.08 Fritz Gutzwiller  Hombrechtikon ZH
06.04.08 Bruno Kunz Riehen BS

65 Jahre
25.03.08 Ulrich Rohrbach Magden AG
26.03.08 Josef Siegrist Ettingen BL
04.04.08 Urs Nyffeler Muttenz BL 
08.04.08 Hansruedi Schneider Binningen BL
23.04.08  Marlys Meister Aesch BL
27.04.08 AndrØ Niklaus Blauen BL

60 Jahre
02.03.08 Ruedi Flückiger Sissach BL
14.03.08 Rolf-Peter Ruf Basel BS
18.03.08 Urs Hänggi Riehen BS
20.03.08 Fritz Nyfeler Basel BS
27.03.08 Andres Wullimann Therwil BL
05.04.08 Rolf Müller Basel BS
13.04.08 Irene Waibel Nusshof BL
13.04.08 Ernst Jordi Volketswil ZH

Jubeltage März � April 2008

Zuverlä
ssig

Vom Fundament bis zum
Dach krönen wir auch
kleine Arbeiten.

BAUUNTERNEHMUNG
HOLZBAU/ZIMMEREI
BEDACHUNGEN
BURGUNDERSTRASSE 46
4011 BASEL, TEL. 061 271 34 16

FILIALE UND WERKHOF
HEGENHEIMERMATTWEG 61
4123 ALLSCHWIL 1
TEL. 061 486 86 86
FAX 061 482 02 44

www. jeancron .ch

Wer hat seine LVS - Ausrüstung erneuert und braucht die «veraltete» nicht mehr? Dankbare Abnehmerin:
Andrea Hecker Tel. 061- 712 19 79 oder Mail

Diverses
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